
   
 
 

B E S C H L U S S P R O T O K O L L 

ü b e r  d i e 

S i t z u n g  d e s  W i r t s c h a f t s p a r l a m e n t s 

d e r  W i r t s c h a f t s k a m m e r  S t e i e r m a r k 

v o m  0 3 .0 6 .2 0 0 4 

 
Ort:   Wirtschaftskammer Steiermark, Europasaal, Körblergasse 111-113, 8010 Graz 

Datum: 03.06.2004 

Beginn: 16:00 Uhr  

Ende:  18:50 Uhr   

T A G E S O R D N U N G  
 

Begrüßung  
Präsident Komm.Rat Peter Mühlbacher 
 
1. Eröffnung  
 Feststellung der Beschlussfähigkeit,  

 Genehmigung der Tagesordnung, 
 Genehmigung des Protokolls v. 20.11.2003 

 

2. Bericht des Präsidenten 
 Komm.Rat Peter Mühlbacher  

 

3. Die Zukunft des Wirtschaftsstandorts Steiermark 
 Univ.-Prof. DDr. Gerald Schöpfer, 
 Landesrat für Wirtschaft und Europa 
  

4. Rechnungsabschluss 2003 der Wirtschaftskammer Steiermark 
Komm.Rat Dr. Karl-Heinz Dernoscheg 
Vorsitzender des Finanzausschusses  

 
5. Arbeitsprogramm 2004/Unternehmerservice 

Mag. Thomas Spann, Direktor 
  

6. Wifi-Programm 2004/2005 
Mag. Peter Hochegger, Dir.-Stv. 
 

7. a)  Widerruf der Fachgruppe der Versicherungsmakler und der Fachvertretung der 
Berater in Versicherungsangelegenheiten  

b) Errichtung einer Fachgruppe der Versicherungsmakler und Berater  
in Versicherungsangelegenheiten 

 
8. Anträge  

 
9. Allfälliges 
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Begrüßung 
 
Präsident Komm.Rat Peter Mühlbacher begrüßt die Ehrengäste und die neuen Mitglieder des 
Wirtschaftsparlamentes sowie alle Anwesenden.  

 
1. Eröffnung des Wirtschaftsparlaments, Feststellung der Beschlussfähigkeit, 

Genehmigung der Tagesordnung 

  

a) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 Es wird festgestellt, dass das Wirtschaftsparlament gemäß § 61 Abs.1 WKG idgF 

beschlussfähig ist. 
 
 
b) Genehmigung der Tagesordnung 
 Es liegt kein Einwand gegen die versendete Tagesordnung vor. Die Tagesordnung ist 

daher genehmigt. 
 
 
c) Genehmigung des Protokolls vom 20. November 2003 

Das Protokoll über die Sitzung des Wirtschaftsparlamentes vom 20. November 2003 ist 
allen Delegierten am 24. März 2004 übermittelt worden. 
Ein Antrag auf Abänderung oder Berichtigung desselben ist nicht eingelangt. Dieses 
Protokoll ist daher als genehmigt anzusehen. 

 
 
2.  Bericht des Präsidenten 
 
kein Beschluss 
 
 

3.  Die Zukunft des Wirtschaftsstandorts Steiermark 
 
kein Beschluss 

 
 

4.  Rechnungsabschluss 2003 der Wirtschaftskammer Steiermark 

  
Nachdem es keine Wortmeldungen gibt, bringt Dir. Mag. Thomas Spann folgenden Beschluss 
auf Empfehlung des Finanzausschusses und des Erweiterten Präsidiums zur Abstimmung: 
 

B E S C H L U S S : 
 
Der Rechnungsabschluss 2003 der Wirtschaftskammer Steiermark wird beschlossen, und zwar 
 
a) die Vermögensbilanz 2003 mit ihren aktiven und passiven Beständen, 
b) die Erfolgsrechnung 2003 mit dem ausgewiesenen Gebarungsüberschuss und 
c) die vom Präsidium beschlossene Überschussverwendung. 

 
Dieser Beschluss wird einstimmig gefasst. 
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5. Arbeitsprogramm 2004/Unternehmerservice  

 

Kein Beschluss 

 
 

6. WIFI-Programm 2004/2005 

 

kein Beschluss 

 

7. a)  Widerruf der Fachgruppe der Versicherungsmakler und der 
Fachvertretung der Berater in Versicherungsangelegenheiten  

b)  Errichtung einer Fachgruppe der Versicherungs-Makler und Berater in 
Versicherungsangelegenheiten 

 

a) Der Widerruf der Fachgruppe der Versicherungsmakler und der Fachvertretung der 
Berater in Versicherungsangelegenheiten, sowie  

 
b) Die Errichtung einer Fachgruppe der Versicherungsmakler und Berater in 

Versicherungsangelegenheiten 
 
wird vom Wirtschaftsparlament der Wirtschaftskammer Steiermark einstimmig beschlossen. 

 

 

8.  Anträge  

 
An das Wirtschaftsparlament der Wirtschaftskammer Steiermark wurden gemäß § 26 der 
Geschäftsordnung von den Delegierten des Wirtschaftsbundes, des Rings Freiheitlicher 
Wirtschaftstreibender, des Wirtschaftsverbandes jeweils 3 Anträge und von den 
Delegierten Herrn LIM Komm.Rat Bgm. Peter Merlini und Herrn Regionalstellenobmann Alois 
Kögl ein Antrag, also insgesamt 10 Anträge gestellt. In der Plenarsitzung wurde nun der 
Antrag des Rings Freiheitlicher Wirtschaftstreibender und der Antrag des 
Wirtschaftsverbandes betreffend, die so genannte „Lehrlingssteuer“ als gemeinsamer Antrag 
aller im Wirtschaftsparlament vertretenen Wählergruppen formuliert.  

 

 Steirischer Wirtschaftsbund 
 

 
Anträge 

 
Thema 

 

 
Antragsteller/Vortragender 

 
Beschluss 

 
1. 

 
Vollziehung 
Einkaufszentrenverordnung 
 

 
SPO-Stv. KoR Wolfgang 
Sauer 

 
einstimmig beschlossen 

 
2. 

 
Steuerliche Begünstigung nicht 
entnommener Gewinne auch bei 
E/A-Rechner 
 
 

 
SPO Komm.Rat  
Johann Hofer 

 
einstimmig beschlossen 
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3. 

 
Einführung eines 
Kreativfreibetrages 
 

 
SPO Heimo Lercher 

 
einstimmig beschlossen 

 
Ring Freiheitlicher Wirtschaftstreibender 

 
 

Anträge 
 

 
Thema 

 
Antragsteller/Vortragender  

 
Beschluss 

 
1. 
 

 
Aufhebung der Festpreisbindung 
für Stahl, insbesonders Baustahl 
 

 
Baurat h.c.DI Walther 
Wessiak 

 
einstimmig beschlossen  

 
2. 

 
Ablehnung der Einführung einer 
Lehrlingsabgabe für Betriebe  

 
Antrag aller Fraktionen 
Obmann-Stv.  
Heinrich Peter Stangl 
 

 
einstimmig beschlossen 

 
3. 

 
Erweiterung der Rechte der 
Zahntechniker in der 
Gewerbeordnungsnovelle 
(Einführung eines § 148a) 
  

 
Komm.Rat Wolf Dieter 
Fladischer 

 
einstimmig beschlossen 

 
Wirtschaftsverband Steiermark 

 
 

Anträge 
 

 
Thema 

 
Antragsteller/Vortragender  

 
Beschlussfassung  

 
1. 

 
Parkraumbewirtschaftung – 
Anhörungsrechte für 
Wirtschaftstreibende  
 

 
SPO-Stv. KoR Erwin Stross 
Komm.Rätin Dr. Lotte 
Domanyi-Reidinger 
 

 
einstimmig beschlossen 
 

 
2. 

 
Neuverhandlung „A.K.M.“ 
 

 
SPO-Stv. KoR  
Erwin Stross 
SPO-Stv. KoR Karl Pfeiler 
Komm.Rätin Dr. Lotte 
Domanyi-Reidinger 
 

 
einstimmig beschlossen 

 
3. 

 
Ablehnung eines Beitrages für 
Betriebe, die keine Lehrlinge 
ausbilden 

 
SPO-Stv. KoR Erwin Stross 
SPO-Stv. KoR Karl Pfeiler 
Komm.Rätin Dr. Lotte 
Domanyi-Reidinger 
 

 
einstimmig beschlossen 
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Delegierte zum Wirtschaftsparlament 

 
 

Anträge 
 

 
Thema 

 
Antragsteller/Vortragender  

 
Beschluss 

 
1. 

 
Ausbau und Verlängerung der 
Bahnlinie Spielfeld – Bad 
Radkersburg – Murska Sobota 
 

 
LIM Komm.Rat  
Bgm. Peter Merlini 
RSO Alois Kögl 

 
einstimmig beschlossen  

 

9. Allfälliges 

 

kein Beschluss 
 
Ende: 18:50 Uhr 

 

 


